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Bürgerversammlung 2017 
Die Bürgerversammlung 2017 in der alten Turnhalle der 
Grundschule Irsee war sehr gut besucht. Die ca. 100     
Zuhörer vernahmen den Rechenschaftsbericht des           
1. Bürgermeisters. Der 2. Bürgermeister, Herr Bertram 
Sellner, erläuterte den Verfahrensstand in Bezug zur an-
gedachten Schließung der Raiffeisenbank Irsee. Der    
Sozialausschuss (3. Bürgermeisterin, Frau Inge Lechner 
und Gemeinderätin, Frau Dr. Angela Städele) erläuterte 
Themen zur Schule, Mittagsbetreuung und Kindergarten. 
Der Seniorenbeauftragte, Herr Dr. Ulrich Mühlen, berich-
tete über seine Tätigkeiten und gab einen Ausblick auf 
seine Aktivitäten für das Jahr 2017. Danach wurde der 
neue Internetauftritt des Marktes Irsee von Frau Helga 
Thamm vorgestellt. Nach einer sehr kurzen Diskussion 
wurde die neue Turnhalle von den Besuchern besichtigt.  
 

Irsee 2030 
Im Rahmen der Bürgerversammlung 2017 wurde die   
Diskussion „Irsee 2030“ angestoßen. In diesem Jahr soll 
der Gemeinderat das „Leitbild Irsee“, das anlässlich der 
Dorferneuerung im Jahre 1996 entwickelt wurde, überar-
beiten und ergänzen. Die Zukunft stellt uns vor große 
Herausforderungen in Hinsicht auf: 
- die Entwicklung des Großraumes München in unse-

ren Bereich hinein, 
- die ständig höheren gesetzlichen Anforderungen an 

unsere Infrastruktur, die zu Kostentreibern werden, 
- die veränderten Wünsche unserer Bürger an die 

Kommune,  
- und das steigende Durchschnittsalter unserer Ein-

wohner. 
 

Folgende Fragestellungen werden zu beantworten sein: 
- Wie können wir als Kommune handlungsfähig und 

selbständig bleiben? 
- Wie können wir in Zukunft unseren Schulstandort     

Irsee sichern und ausbauen? 
- Wie können wir die Senioren und die Jugend an den 

Markt Irsee binden? 
- Wie weit wollen wir die steigenden Ausgaben für un-

sere Infrastruktur, auf Grund der gesetzlichen Vorga-
ben, auf die Bürger umlegen? 

- Welchen Bedarf haben unsere Bürger? 
- Wie gehen wir mit dem wachsenden Zuwanderungs-

druck um und wie weit und schnell soll Irsees Bevöl-
kerung wachsen? 

 
 
 

Zur Analyse der jetzigen guten Ist-Lage des Marktes Irsee 
folgende Feststellungen: 
- Derzeit in Irsee vorhandene Infrastruktur: 

Kindergarten, Grundschule, Wasserversorgung,    
Abwasserentsorgung, 17 km Gemeindestraßen,    
Oggenrieder Weiher, St. Stephanskapelle mit Fried-
hof, Pfarrkirche St. Peter und Paul, Bäckerei, Gast-
stätten, Klosterbrauerei, Biomarkt, Freisportanlage, 
Turnhalle, Bürgerhaus und Vereinsheime 
 

- Wir haben:  
o 1.500 Einwohner mit einem sehr hohen durch-

schnittlichen Einkommen, 
o eine überaus gute ärztliche Versorgung und      

einen katholischen Ruhestandsgeistlichen, 
o eine landwirtschaftliche Umstrukturierungs-

phase (früher im Dorfbereich 40 aktive Land-
wirte) 

o das Schwäbische Bildungszentrum 
o die Fazenda da Esperança 

 

Was ist gut in Irsee: 
- hoher Freizeit- und Erholungswert 
- gute ärztliche Versorgung 
- ca. 400 Arbeitsplätze am Ort 
- Einkaufsmöglichkeiten vor Ort (Bäckerei u. Biomarkt) 
- ausgeprägte Kultur- und Kunstlandschaft 
- hohes Bildungsangebot durch die Einrichtungen des 

Schwäbischen Bildungszentrums 
- aktive Vereinslandschaft 
- gute Verkehrsanbindung (ÖPNV, Nähe zur B 16 und 

B 12, zukünftig Bahnhof Leinau) 
- sehr gute Breitbandanbindung 

 

Was ist nicht so gut: 
- geringe Einkaufsmöglichkeiten vor Ort 
- hohe Mietpreise, wenig Mietangebote 
- steigende Gebühren durch gesetzliche Anforderun-

gen (insbesondere Wasser und Abwasser) 
- Durchschnittsalter der Bevölkerung steigt 
- viele Leerstände (Wirtschaftsgebäude, Privathäuser) 
- wenig Bauland 
- Neigung zum „Schlafdorf“ 
 

Noch einige Daten zur Flächenstruktur Irsee: 
Gesamtfläche ca.  17,0 km² 
davon   47,8 % Landwirtschaft 
   45,0 % Wald 
     7,2 % bebaute Fläche inkl. Straßen 
(genaue Aufgliederung im bayerischen Statistikatlas) 
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Zurzeit gibt es im Ortsbereich von Irsee: 
- 11 nicht bewohnte Wohnhäuser 
- 11.406,00 m² privat bebaubare Fläche 
- ca. 10.800,00 m² kommunal bebaubare Fläche 
- 47.992,00 m² umgenutzte, ehemalige Landwirt-

schaftsanwesen (30 Anwesen) 
- 29.474,00 m² mit großen Landwirtschaftsanwesen 

(11 Anwesen), teilweise leerstehend oder nur von 
Einzelpersonen bewohnt.  
 

Parkplätze Friedhof 
Im Rahmen eines Grundstücksgeschäftes konnte der 
Markt Irsee eine Teilfläche aus der Flur-Nummer 25 im 
„Oberen Dorf“ erwerben. Aufgrund dieser Tatsache ist es 
jetzt möglich, öffentliche Parkplätze für die Friedhofsbe-
sucher zu schaffen.  
 

Schulumbau 
In den Sommerferien 2017 wird die Aula inklusive           
Sanitärbereich der Grundschule saniert. Hierzu vergab 
der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung folgende Ge-
werke: 
- Fensterbau – Fa. Schreinerei Angerer, Irsee 
- Metallbau/Eingangstüren – Fa. Metallbau Linder,    

Altdorf 
- Akustikdecke - Fa. Graf GmbH, Rieden 
- WC-Trennwände – Fa. Kemmlit Bauelemente GmbH, 

Dusslingen 
 

Turnhallenneubau – bzw. -umbau 
Die alte Turnhalle wird zurzeit von den Gemeindearbei-
tern zur „bewegten Pause“ umgebaut.  
Im Außenbereich des Kindergartens laufen die Fertigstel-
lungsarbeiten auf Hochtouren. Nach den „Eisheiligen“ soll 
der Rasen eingesät werden. 
 

Reinigung Turnhallenneubau 
Nachdem die neue Turnhalle inklusive Sanitärräume im 
April 2017 in Betrieb ging, wurde jetzt der bestehende 
Reinigungsvertrag mit der Fa. Lattemann & Geiger erwei-
tert. Probeweise bis Anfang September werden die Zu-
gänge zur neuen Turnhalle inklusive Treppe dreimal, die 
Turnhalle zweimal und die Sanitär- inklusive Umkleide-
räume einmal wöchentlich gereinigt. Nach der Probe-
phase wird im September endgültig über den Reinigungs-
rhythmus entschieden. Der Markt Irsee bedankt sich recht 
herzlich bei Herrn Lutz Schwark, der die Turnhallenge-
meinschaft in diesem Sachbereich kompetent und fach-
kundig berät. 
 

Kreditaufnahme 
Nach dem Haushaltsplan 2017 wurde jetzt die 2. Rate 
des Turnhallenkredits von 550.000,00 € (Gesamtkredit 
1.115.000,00 €) bei der LfA-Bank (Förderbank Bayern) 
angefordert. Der Zinssatz wird sich allerdings von 0,00 % 
auf ca. 0,14 % erhöhen. 
 

Breitband 
Die Erschließungsmaßnahme „Breitband“ auf unseren 
Weilern ist im Zeitplan. Derzeit werden die Alm und der 
Ortsteil Oggenried erschlossen. 
Im Sommer sollen nach dem gültigen Bauzeitenplan die 
Arbeiten fertiggestellt werden. 

Trinkwasser 
Unser Trinkwasser wird aus den gemeindeeigenen     
Quellen gewonnen und mit qualitativ hochwertigen Para-
metern in die Irseer Haushalte geliefert. In den Haushal-
ten ist allerdings auch darauf zu achten, dass das Ansie-
deln von schädlichen Bakterien in den hauseigenen 
Trinkwasserinstallationen vermieden wird. Diesbezüglich 
haben wir einen Flyer „Richtiger Umgang mit meinem 
Trinkwasser in der Trinkwasserinstallation“ beigefügt. Wir 
bitten um Beachtung. 
 

Bürgerhaus 
Der Personenaufzug im Bürgerhaus wurde einer techni-
schen Revision unterzogen. Eine technische Pflicht-
nachrüstung wird demnächst in Auftrag gegeben. 
 

Asyl 
Die Regierung von Schwaben hat die Mietverträge der 
drei Asylunterkünfte in Irsee bis zum 05. November 2017 
gekündigt. Alle Irseer Flüchtlinge sind anerkannt und kön-
nen sich ab jetzt selbst um Wohnraum bemühen. Selbst-
verständlich wird der Markt Irsee bei der Wohnungssuche 
behilflich sein. 
Die Unterkunft im „Oberen Dorf“ haben bereits zwei Fa-
milienmitglieder verlassen und sich privat in Irsee einge-
mietet. Die beiden gehen seit April 2017 auch einer regel-
mäßigen Arbeit nach. 
 

Internetauftritt 
Der neue Internetauftritt (www.irsee.de) des Marktes       
Irsee ist freigeschaltet. Er ist komplett neu gestaltet und 
bietet viele interessante und informative Themen rund um 
den Markt Irsee.  
Wir bedanken uns recht herzlich für die ehrenamtliche 
Unterstützung bei der Erstellung der neuen Seite durch 
Frau Helga Thamm und Herrn Hartmut Bauer. 
 

Organigramm 
Das Organigramm des Marktes Irsee wurde überarbeitet 
und angepasst. In der Anlage erhalten Sie das neue       
Organigramm. 
 

Rettungskette Forst 
Auch in Irsee ist die Rettungskette Forst, als ein innovati-
ves Rettungssystem für alle Arten von Unfällen im Wald, 
bereits installiert. Hierzu wurden gekennzeichnete Ret-
tungspunkte (quadratische grüne Schilder mit 4 weißen 
Pfeilen und einem mittigen Punkt) installiert. Zu den Ret-
tungspunkten kann der Rettungsdienst gerufen werden, 
um die weitere Rettung, an zum Teil abgelegenen Unfall-
stellen im Wald, zu organisieren. 
Das System ist öffentlich und für alle Waldbesucher nutz-
bar. Die App „Helfer im Wald“ für das Mobiltelefon kann 
jederzeit heruntergeladen werden. 
Nähere Informationen unter: 
http://www.stmelf.bayern.de/wald/waldbesitzer/038467/ 
index.php 
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Oggenrieder Weiher 
Die Parkplatzgebühren am Oggenrieder Weiher bleiben 
auch im Jahre 2017 unverändert: 
Der Berechtigungsausweis zum ganzjährigen Parken 
kostet für Irseer Bürgerinnen und Bürger       15,00 € 
für Gäste            30,00 €. 
Die Parkgebühren an der Parkuhr betragen 
bis 4 Stunden             2,00 € 
Tageskarte              3,00 € 
 

Raiffeisenbank 
Zurzeit laufen die Verhandlungen zum Erhalt der Irseer 
Filiale zwischen der Bürgerinitiative / Markt Irsee und der 
Raiffeisenbank Kirchweihtal. Die Einigungsaussichten 
sind nach derzeitiger Informationslage sehr gut. 
In Kürze werden die Irseer Bürgerinnen und Bürger über 
das Verhandlungsergebnis informiert. 
 

Deutscher Kinderbuchpreis 
Der Deutsche Kinderbuchpreis, mit dem hochkarätige  
Autoren geehrt werden sollen, wird künftig in den Räum-
lichkeiten des Schwäbischen Bildungszentrums Irsee 
verliehen. Der Preis ist mit 3.500,00 € dotiert und wird alle 
zwei Jahre verliehen.  
Die Initiative zur Verlagerung der zukünftigen Preisverlei-
hung wurde von der Schwabenakademie Irsee, Herrn    
Dr. Herzog, mitgetragen. 
Der Markt Irsee begrüßt dieses Vorhaben und hat seine 
volle Unterstützung zugesagt. 
 

Schützenverein 
Der Gemeinderat genehmigte im Rahmen der aktiven 
Vereinsförderung einen Zuschuss (50 % Anteil) in Höhe 
von 2.500,00 € für die Beschaffung einer neuen           
Frauentracht. 
 

Jagdgenossenschaft 
Die Jagdgenossenschaft Irsee verpachtete die 1.100 ha 
bejagbare Fläche für die nächsten neun Jahre neu. Der 
bisherige Pächter, Herr Ulrich Scharpf, hat aus Alters-
gründen das Pachtverhältnis leider nicht verlängert. Der 
Markt Irsee dankt ihm an dieser Stelle für die jahrzehnte-
lange gute Zusammenarbeit und wünscht ihm für seinen 
weiteren Lebensweg alles Gute. 
Dem neuen Pächter, Herrn Christoph Hammerla, 
wünscht der Markt Irsee viel Erfolg bei seiner Tätigkeit 
und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit. 
 

Kulturstiftung 
In der Sitzung vom 26. April 2017 wurde der Stiftungsrat 
turnusgemäß für 5 Jahre gewählt. In den Rat wurden      
folgende Personen gewählt: 
Herr Andreas Lieb, 1. Bürgermeister  1. Vorsitzender 
Herr Günther Helmschrott  2. Vorsitzender 
Herr Hartmut Bauer 
Herr Christian Strobel 
Herr Oliver Blank 
Herr Georg Winkler 
Frau Hannelore Biemann 
Zur Wahl gratuliert der Markt Irsee recht herzlich. 
Den ausgeschiedenen Stiftungsbeiräten dankt der Markt 
Irsee recht herzlich für ihr Engagement und wünscht 
ihnen für die Zukunft alles Gute. 

Musikverein 
In seiner Jahresversammlung am 18. März 2017 hat der 
Musikverein einen neuen Vorstand gewählt. 1. Vorsitzen-
der, Herr Hans Weber, stand aus persönlichen Gründen 
leider nicht mehr zur Verfügung. 
In ihre neuen Ämter gewählt oder in ihrem Amt bestätigt 
wurden: 
Frau Janina Lindner   1. Vorsitzende 
Herr Michael Nefzger   2. Vorsitzender 
Frau Marina Bobinger   Kassierin 
Frau Helga Thamm   Schriftführerin 
Herr Markus Stadler, Frau Veronika Schmatz, Herr    
Christian Rudolph und Herr Joachim Oberweiler sind Bei-
sitzer. 
Der Markt Irsee gratuliert recht herzlich zur Wahl. 
Bei Herrn Hans Weber bedankt sich der Markt Irsee recht 
herzlich für die gewissenhafte und engagiert Vereinsfüh-
rung während der letzten zwölf Jahre und wünscht ihm für 
die Zukunft alles Gutes. 
 

Maibaum 
Nachdem der „geklaute“ Maibaum von den Kemnatern 
ausgelöst wurde (5 Kasten Augustiner und eine Leber-
käsbrotzeit für 15 Jugendliche), konnten die Motorrad-
freunde Irsee den Maibaum herrichten und aufstellen. Der 
29,55 m lange Maibaum mit einem Gewicht von ca. drei 
Tonnen ziert wieder für die nächsten vier Jahre das Klos-
terviertel. 
Am 1. Mai wurde der Baum mit dem traditionellen 
„Bandltanz“ der Irseer Kinder und dem anschließenden 
Fest eingeweiht. 
Der Markt Irsee bedankt sich bei allen Beteiligten für das 
ehrenamtliche Engagement rund um den Maibaum. Dies 
wären: 
- die Motorradfreunde Irsee mit Sven Adolf (1. Vor-

stand), Uwe Frank, Christian Kohler, Robert Lang, 
Conny und Frank Müller, Peggy und Lothar Wegerer, 
Joachim Weiß, Markus Wörz  
(Maibaumwache, Schälung, Transport, Herrichten, 
Aufstellen und Schmücken) 

- der Musikverein Irsee mit Janina Lindner (1. Vorsit-
zende), Georg Müller (Dirigent), Theresa, Veronika 
und Christian Schmatz, Manuela Weber 
(Ausrichten Maibaumfeier und Bandltanz) 

- Herrn Karlheinz Sobek für die Fällung des Baumes 
- der Bezirk Schwaben, namentlich bei Herrn Dr.     

Raueiser, (für die Möglichkeit den Maibaum wieder 
auf Bezirksgrund aufstellen zu dürfen) 

- Herrn Josef Frick (Beschallung)  
- die mitwirkenden Kindern für den Bandltanz 
- Herrn Hartmut Bauer (Vereinsrunde) 
- Herrn Pfarrer Helmut Enemoser mit seinen Ministran-

ten (für das Erbitten des Segens) 
 

Ehrenamtskarte 
Im Rahmen eines Festaktes am 21. März 2017 im         
Modeon erhielten, auf Grund ihres außerordentlichen eh-
renamtlichen Engagements, folgende Irsee Bürgerinnen 
und Bürger die Ehrenamtskarte: 
- Frau Stefanie Betzmeir 
- Frau Marina Bobinger 
- Frau Ramona Bobinger 
- Herr Andreas Hartmann 
- Herr Manfred Lang 



- Herr Dr. Ulrich Mühlen 
- Frau Theresa Schmatz 
- Frau Veronika Schmatz 
Die Ehrenamtskarte wird vom Landkreis Ostallgäu für die 
Dauer von zwei Jahren verliehen. Der Markt Irsee gratu-
liert den Ausgezeichneten recht herzlich und wünscht 
ihnen weiterhin viel Erfolg bei ihren ehrenamtlichen Tätig-
keiten. 
 

Sauberes Ostallgäu 
Am Samstag, 07. Mai 2017, sammelte die Kinderfeuer-
wehr des Marktes Irsee den Unrat aus den Wintermona-
ten von den Straßen und öffentlichen Plätzen. 
Der Markt Irsee bedankt sich für diese Aktion recht herz-
lich bei den Kindern und Jugendlichen, bei Frau Stefanie 
Betzmair und Herrn Manfred Lang. 
Das anschließende Kegeln im Gasthof „Drei Nelken“, als 
kleines Dankeschön für die Helfer, wurde von Frau Heike 
Koch spendiert. Auch hierfür ein „Vergelt`s Gott“. 
 

Flurkreuze 
Die Flurkreuze und zwei Gedenksteine im Ortsbereich 
wurden von den Firmlingen der Kath. Pfarrgemeinde        
Irsee am Samstag, 07. Mai 2017, gereinigt und gesäu-
bert. Zudem wurde der Wildwuchs entfernt. 
Der Markt Irsee bedankt recht herzlich bei den Firmlingen 
und einigen Eltern für ihren Einsatz und bei Frau Susanne 
Kraus für die Organisation. 
 

Museum Peter Zeiler 
Sichtwechsel heißt die neue Ausstellung im Museum    
Peter Zeiler in Irsee. Bei der Ausstellungseröffnung       
Anfang Mai konnten Zeichnungen, Druckgrafiken und Ke-
ramiken besichtigt werden, die seine künstlerischen Ent-
wicklungsschritte und den Wechsel von Sichtweisen und 
Gestaltungsgrundsätzen illustrieren sollen. 
Das Museum Peter Zeiler befindet sich in den vier           
Arbeitsräumen (165 m²) des von ihm entworfenen Wohn-
hauses und in den 2 Pavillons im Garten. 
Öffnungszeiten: Jeden ersten Samstag und Sonntag im 
Monat von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr oder nach telefoni-
scher Vereinbarung. 
Der Markt Irsee gratuliert Herrn Peter Zeiler zum Erfolg 
seiner Ausstellung und seines künstlerischen Schaffens 
recht herzlich. 
 

Trickbetrüger 
Am Dienstag, 09. Mai 2017, wurden mehrere Bürger in 
Irsee vermeintlich von der Polizei angerufen. Hintergrund 
des Anrufs sei der Aufgriff von Jugendlichen gewesen, 
die in ihrer Jacke Adressen von Irseer Bürgerinnen und 
Bürgern gehabt hätten. Die "falsche Polizei“ wollte mit 
Fangfragen die persönlichen Verhältnisse der Angerufe-
nen auskundschaften und Angst vor Einbrüchen erzeu-
gen. Natürlich waren diese Anrufe von Trickbetrügern, 
obwohl sie mit der Rufnummer 110 angerufen hatten. Wir 
haben diesbezüglich die Polizeiinspektion Kaufbeuren 
benachrichtigt.  
Bitte informieren Sie bei solchen Vorfällen dringend sofort 
die Polizeiinspektion in Kaufbeuren unter der Rufnummer 
08341/933-0. 
 
 
 

Durchführung 2. Sperrmüllsammlung 2017 
Die 2. Sperrmüllsammlung im Jahr 2017 findet voraus-
sichtlich vom 19. Juni 2017 bis 30. Juni 2017 statt.  
Bitte geben Sie ihre Sperrmüllkarte bis spätestens, 
Dienstag, 23. Mai 2017 bei der Gemeindeverwaltung in 
Irsee oder bis Freitag, 26. Mai 2017 bei der Verwaltungs-
gemeinschaft in Pforzen ab, um an der Sperrmüllsamm-
lung teilnehmen zu können. Nach dem 26. Mai 2017 wer-
den keine Sperrmüllkarten für diese Sammlung mehr an-
genommen. Der Abholtermin wird den Haushalten ca.      
1 Woche vorher schriftlich vom Abfuhrunternehmen mit-
geteilt. 
 
 
Lieb,  
1 Bürgermeister 
 
 
 

* * * Aus der Irseer Vereinsrunde * * * 
 

6. Kleidertauschbörse 
Am Freitag, 19.Mai 2017  

von 16.00 Uhr – 19.00 Uhr 
 findet im Obergeschoss des  
Biomarktstadels in Irsee die  
6. Kleidertauschbörse statt. 

 
Getauscht werden modisch, neu-

wertige Kleidung und  
Accessoires für Erwachsene. 

 
Freut Euch auf fröhliche und 

spannende Tauschgeschäfte. 
 

Biomarkt Irsee e. V., Janina Lindner 

 

Neue Kurse 
 
 
Bist du bereit dich fit zu tanzen? 
Denn genau darum geht es bei  
Zumba® Fitness!  
Jeder kann mitmachen, der sich gerne zu lateinamerika-
nischen Klängen ins Schwitzen bringen lässt. Keine 
(tänzerischen) Vorerfahrungen nötig. 
 

Dienstags ab 09. Mai 2017 
10 Termine (nicht in den Schulferien 
19:30 Uhr – 20:30 Uhr in der neuen Turnhalle 
Vereinsmitglieder: 45,00 €, Nichtmitglieder: 65,00 € 
 

Donnerstags ab 01. Juni 2017 
6 Termine (nicht in den Schulferien) 
19:30 Uhr – 20:30 Uhr, im Bürgerhaus 
Vereinsmitglieder: 27,00 €, Nichtmitglieder: 37,00 € 
 

Anmeldung bei Veronika Michelfelder 
veronika.michelfelder@gmx.de 
Tel. 0171/8816581 
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* * * Fazenda da Esperança * * * 
 

50 Missionare aus aller Welt zu Gast auf der 
Fazenda 
Großes Jubiläums-Sommerfest am 20. Mai 
auf Gut Bickenried 
Die internationale Fazenda-Sommerschule ist vom        
14. bis 21. Mai zu Gast auf der Fazenda da Esperança 
Gut Bickenried. Unter dem Motto „Every Life has hope“ 
touren 50 junge Missionare aus aller Welt, die auf einer 
der über 120 Fazendas den Weg aus der Droge gefunden 
haben, durch Europa, um von ihren bewegenden Erfah-
rungen zu erzählen. Auf unserer Fazenda ist ein buntes 
Begegnungs-, Kultur- und Präventionsprogramm geplant, 
an dem auch die Gründer der Fazenda, Pater Hans Sta-
pel und Nelson Giovanelli teilnehmen werden und zu dem 
Sie ganz herzlich eingeladen sind.  
Die internationalen Gäste pilgern am Montag (15.05.) auf 
dem Crescentia-Pilgerweg nach Kaufbeuren, wo sie 
Oberbürgermeister Stefan Bosse empfangen werden. 
Um 18:30 Uhr werden wir einen feierlichen Gottesdienst 
in der Institutskirche feiern, zu dem wir Sie herzlich einla-
den. Am Dienstag folgt ein Ausflug zum ehemaligen KZ 
in Dachau, um dort einen Gedenkgottesdienst für alle Op-
fer des Nationalsozialismus zu feiern. Am Mittwoch findet 
ein Fußballturnier in der neuen Turnhalle von Irsee statt, 
das zur Begegnung mit örtlichen Vereinen und Flüchtlin-
gen dient und zu dem alle Irseer und Kaufbeurer herzlich 
eingeladen sind. Die ganze Woche über gehen die jungen 
Männer in Kleingruppen in Gefängnisse, Krankenhäuser, 
Kirchengemeinden und Schulen, um durch das Teilen ih-
rer leid-, aber nun hoffnungsvollen Geschichte wertvolle 
Suchtprävention zu leisten und um allen Menschen Mut 
zu machen und Hoffnung zu schenken.  
 

Der Höhepunkt der Woche ist das große Sommerfest 
anlässlich des 10-jährigen Jubiläums des Hofs der Hoff-
nung am Samstag, den 20. Mai auf Gut Bickenried.  Ab 
14 Uhr gibt es ein buntes Bühnenprogramm mit Erfahrun-
gen, Musik und Impulsen, das von einem Festgottes-
dienst um 17 Uhr mit dem Fazenda-Gründer Frei Hans 
abgeschlossen wird. Ab 19 Uhr feiern wir 10 Jahre Fa-
zenda Bickenried mit einem Konzert der Gruppe 
„Handg‘macht“ aus Buchloe. Begleitend gibt es eine Aus-
stellung und tagsüber auch Programm für die Kinder. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Alle sind herzlich eingela-
den! 
 

Um ein so großes Event zu stemmen, ist die Fazenda auf 
Ihre Unterstützung angewiesen. Es werden vor allem im 
Vorfeld haltbares Essens aller Art sowie zum Fest Ku-
chen- und Salatspenden benötigt. Außerdem können Sie 
die Fazenda mit Fahrdiensten während der Woche sehr 
unterstützen. Wenn Sie helfen möchten, rufen Sie einfach 
an unter 08341-9956260 (Mo-Fr: 8-12 Uhr und 14 bis 16 
Uhr) oder schreiben Sie eine E-Mail an: 
bickenried@fazenda.de.  
Vergelt’s Gott! 
 

Luiz Fernando Braz, Leiter der Einrichtung 
 

 
 
 
 
 
 

* * * S c h w a b e n a k a d e m i e * * * 
 

13. Mai 2017, 17 Uhr, Kloster Irsee 
Hexachord 
Der Name Hexachord hat seine Wurzeln in den sechs 
Saiten der altgriechischen Lyra. Diese sechs Töne bilde-
ten im Mittelalter die Grundlage zum Erlernen des grego-
rianischen Gesangs. Viele berühmte Keyboarder der Re-
naissance verwenden sie als Basis hochkarätiger Kom-
positionen, unter ihnen Frescobaldi und Sweelinck. 
Interpret: Roland Götz, studio XVII, Augsburg 
Eintritt: 15,– €, Schüler und Studenten ermäßigt 
 
21. Mai 2017, 19.30 Uhr, Klosterkirche Irsee 
Schwäbisches Mariensingen 
Seit Beginn der 1980er Jahre findet im Monat Mai das 
„Schwäbische Mariensingen“ statt. Unter der bewährten 
Leitung von Maximilian Osterried gestalten Musikgruppen 
aus Bayerisch-Schwaben das Programm. 
Veranstalter: Volksmusikberatungsstelle des Bezirks 
Schwaben, Katholische Pfarrei Irsee, Schwabenaka-
demie Irsee (Eintritt frei, Spenden erwünscht) 
3. Juni 2017, 19 Uhr, Gasthaus Post, Irsee 
Der Pfau - Abschulssveranstaltung des Allgäuer 
Literaturfestivals 
Isabel Bogdan, Autorin und Übersetzerin aus Hamburg, 
erzählt in ihrem ersten Roman „Der Pfau“ mit britischem 
Understatement von einem Wochenende, das ganz an-
ders verläuft als geplant. Chefbankerin Liz und ihre vier-
köpfige Abteilung wollen in der ländlichen Abgeschieden-
heit ihre Zusammenarbeit verbessern, werden aber durch 
das spartanische Ambiente und einen verrückt geworde-
nen Pfau aus dem Konzept gebracht. Isabel Bogdan ver-
bindet eine turbulente Handlung auf grandiose Weise mit 
liebevoller Figurenzeichnung. 
Eintritt: 12,– €, Schüler und Studenten ermäßigt 
 

Dr. Markwart Herzog, Schwabenakademie Irsee, Direktor 
 

Das Allgäuer Literaturfestival 2017 
Freitag, 19. Mai bis Samstag, 3. Juni 2017 
Die Idee hat gezündet. Das Allgäuer Literaturfestival bie-
tet in seinem zweiten Jahr bereits 18 Lesungen! Mit dabei 
sind diesmal neben den allgäu-schwäbischen Veranstal-
tern auch zwei aus Württemberg. Wieder wird aktuelle 
zeitgenössische Literatur außergewöhnliche Allgäuer 
Bühnen erobern. 
Luthers wortgewaltiger Geist lässt Kempten, Memmingen 
und Wangen aufhorchen. Mindelheim verschreibt sich da-
gegen dem Lebensprinzip der Gelassenheit, Altusried er-
fährt vom Glück des Lebens mit einer Katze. Was einer 
findet, der 200 aufeinander folgende Nächte im Zelt ver-
bringt, lässt sich in Oberstaufen in Erfahrung bringen. 
Wunderbare italienische Liebesgeschichten erklingen in 
Bad Wörishofen, während in Isny humorvoll und bitter-
klug zugleich vom Zerbrechen einer Familie erzählt wird. 
Aus ihrem Leben als Schauspieler berichten die literari-
schen Gäste in Bad Grönenbach und Fischen; vom ver-
hängnisvollen Sog des Showbusiness zeugt die Lebens-
geschichte eines armen Würstchens in Lindenberg. Ge-
fährliche Vorgänge halten Buchloe in Atem. In Irsee wird 
ein verrückt gewordener Pfau aus den schottischen High-
lands das ländlich-idyllische Leben stören. Das benach-
barte Kaufbeuren lädt zu einer literarischen Vernissage 
ein; wer es energiegeladen schätzt, kommt hier aber auch 
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bei einem Poetry Slam auf seine Kosten. Marktoberdorf 
erwartet musikalisch gebildete Sprachakrobaten, die sich 
gekonnt zur Freude des Publikums streiten. Wer die Gro-
ßen der Singer-Songwriter-Tradition schätzt, den wird es 
nach Ottobeuren ziehen.  
Wortzauberer, Kabarettisten, feinsinnige Beobachter des 
Alltags und kraftvolle Erzähler kommen ins Allgäu und su-
chen den Austausch mit anderen Künsten, um neue Per-
spektiven zu eröffnen, die Fantasie zu beflügeln und zu 
unterhalten. Vielfältig ist das Angebot, das sich unter dem 
Festivaldach präsentiert. Für jeden Geschmack ist etwas 
dabei: vom Sachbuch zum historischen Roman, von der 
Autobiografie zum Krimi, vom musikalischen Kabarett 
zum Poetry Slam – und ansonsten einfach: tolle Literatur!  
Das Allgäuer Literaturfestival lädt das Publikum zu an-
spruchsvoll-unterhaltsamen Literaturveranstaltungen ein 
und bietet vielfach Gelegenheit, reizvolle und ungewöhn-
liche Seiten der Region kennenzulernen. Innerhalb von 
zwei Wochen kommen Literaturinteressierte und Allgäu-
liebhaber beim 2. Allgäuer Literaturfestival gleicherma-
ßen auf ihre Kosten. Das Publikum kann sich auf ein at-
traktives Literaturereignis mit spezifischem Allgäuer Profil 
freuen.  
 

Sylvia Heudecker, Schwabenakademie Irsee 
 

 

* * * L A N D R A T S A M T * * * 
 

 „Riesige Bandbreite“: Alle Angebote für 
Ehrenamtliche auf einen Blick 
Rund 50 einzelne Dienstleistungen bietet der Landkreis 
seinen tausenden Ehrenamtlichen. Um den Weg zum je-
weiligen hilfsbereiten Ansprechpartner ganz einfach zu 
finden, stehen die Services nun übersichtlich auf  
www.ehrenamt-ostallgaeu.de zum Herunterladen bereit. 
Angebote wie das Vereinscoaching, die Ostallgäuer      
Ehrenamtskarte, das Ehrenzeichen oder das Ehrenamts-
portal sind vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern in 
Feuerwehren, Vereinen oder Pfarrgemeinden wohlver-
traut. 
Servicestelle EhrenAmt: Schnelle und unkomplizierte 
Unterstützung  
Weniger bekannt sind beispielsweise die Projekthilfe Bil-
dung, die „Suche-Biete-Plattform“ für Flüchtlinge, die 
Weiterbildungen für Gartenliebhaber, die Hilfsangebote 
der kommunalen Seniorenbeauftragten, die Informations-
abende für die gemeindlichen Jugendbeauftragten oder 
die Investitionskostenförderung für Sportstätten. 
„Ich kann nur alle Ehrenamtlichen motivieren: Nutzen Sie 
unsere vielfältigen Angebote, Förderungen und             
Services“, sagt Landrätin Zinnecker. Wer den ganz 
schnellen Draht zu Hilfe und Unterstützung für das Ehren-
amt haben will, kann sich unter Telefon 08342 911-290 
einfach und unkompliziert an Julia Grimm und Karl Bosch 
von der Servicestelle EhrenAmt wenden. 
 

Bergaufland Ostallgäu e. V. 
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) „bergaufland Ostallgäu 
e. V.“ unterstützt Vorhaben von Vereinen, Verbänden, en-
gagierten Personen und Gruppen, die das Bürgerenga-
gement im Ostallgäu stärken. Vorhaben für den ersten 
Aufruf können bis Freitag, 02. Juni 2017 bei der Ge-
schäftsstelle eingereicht werden. Informationen zu den 
Rahmenbedingungen sowie die notwendigen Vorlagen 

für die Einreichung von entsprechenden Vorhaben kön-
nen auf der Internetseite des Vereins www.bergaufland-
ostallgaeu.de angesehen und heruntergeladen werden. 
 

 

Benefizkonzert  
mit dem Bläserensemble Marktoberdorf  
Der Rotary-Club Kaufbeuren-Ostallgäu lädt am  

Sonntag, 14. Mai 2017, um 20.00 Uhr zum  
Benefizkonzert  

mit dem Bläserensemble Marktoberdorf ein. 
 Auf dem Programm steht klassische und sakrale Musik 
aus 4 Jahrhunderten. Der Reinerlös des Konzerts kommt 
dem Projekt 

„Notaufnahme im Holy-Family-Hospital 
im Techiman/Ghana“ zu Gute.  

Das Krankenhaus, das unter kirchlicher Leitung steht, ist 
für die medizinische und notfallmäßige Versorgung von 
über 200.000 Menschen zuständig. Nähere Auskünfte er-
halten Sie gern über Clubmitglieder am Konzertabend. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht. 
Der Rotary-Club bedankt sich bei den Musikern, die auf 
ihre Gage verzichten und der Pfarrgemeinde Irsee, die 
die Kirche für diese Veranstaltung kostenfrei zur Verfü-
gung stellt. Wir freuen uns auf rege Teilnahme an diesem 
musikalischen „Leckerbissen“. 
 

Gabriele Vogg, Rotary-Club Kaufbeuren-Ostallgäu 
 

 

Einbruchschutz: Wie kann ich mich vor Ein-
brechern schützen?  
Ein Einbruch in den eigenen vier Wänden bedeutet für 
viele Menschen, ob jung oder alt, einen großen Schock. 
Dabei macht den Betroffenen die Verletzung der Pri-
vatsphäre, das verloren gegangene Sicherheitsgefühl     
oder auch schwerwiegende psychische Folgen, die nach 
einem Einbruch auftreten können, häufig mehr zu schaf-
fen, als der rein materielle Schaden. 
Dabei können viele Einbrüche durch richtiges Verhalten 
und die richtige Sicherungstechnik verhindert werden. 
Dass Präventionsmaßnahmen wirken, belegt trotz der ge-
stiegenen Fallzahlen der hohe Versuchsanteil beim Woh-
nungseinbruch. 
Entgegen landläufiger Meinung erfolgen Einbrüche häu-
fig zur Tageszeit, zum Beispiel während einer kurzen Ab-
wesenheit des Bewohners, so etwa zur Schul-, Arbeits- 
und Einkaufszeit, am frühen Abend oder an den Wochen-
enden. Weit über ein Drittel aller Wohnungseinbrüche 
werden durch Tageswohnungseinbrecher begangen. 
Eingebrochen wurde meist über leicht erreichbare Fens-
ter und Wohnungs- bzw. Fenstertüren.  
Neben den technischen Sicherungseinrichtungen, wie Si-
cherheitstüren, absperrbaren Fenstern und Terrassentü-
ren, gibt es auch Möglichkeiten, sich gegen Einbrecher zu 
schützen, die nichts kosten. Beherzigen Sie diese oftmals 
einfachen Maßnahmen und Sie können einen Einbruch 
verhindern.  

 Türen sollten immer zweimal abgeschlossen werden, 
auch wenn man nur kurz weg ist.  

 Fenster und Fenstertüren sollten beim Verlassen 
von Haus oder Wohnung stets geschlossen werden. 
Ein gekipptes Fenster stellt auch für wenig versierte 
Einbrecher kaum ein Hindernis dar. Besonders ge-
fährdet sind Erdgeschoss und Souterrain. Doch auch 
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alle Fenster, die über Balkone, flache Dächer, Terras-
sen, Anbauten, Garagen- oder Vordächer erreichbar 
sind, können leicht zur Einstiegsstelle für Einbrecher 
werden.  

 Haus- und Wohnungsschlüssel sollten nie draußen 
bereitgelegt/versteckt werden. Einbrecher sind oft fin-
dig und kennen die Verstecke.  

 Aufstiegshilfen erleichtern oft einen Einbruch. Ein-
brecher benutzen z.B. Mülltonnen, Gartenmöbel und 
Leitern, um auf einen Balkon oder das Garagen- be-
ziehungsweise Carportdach zu gelangen. Von dort 
steigen sie im ersten Stock eines Gebäudes ein.  

 Licht kann vor Einbrechern schützen. Deshalb ist es 
empfehlenswert, gefährdete Bereiche wie die Haus-
tür, Seiten- und Hintereingänge abends und nachts 
auszuleuchten. Bewährt haben sich Lampen mit Be-
wegungsmelder.  

 Wertgegenstände sollten nicht offen in Ihrem Haus 
herumliegen, sondern in Wertbehältnissen, wie Tre-
soren, aufbewahrt werden  

 Längere Abwesenheiten sollten Sie nicht öffentlich 
- z. B. im Internet in Facebook, Twitter, Foren etc. mit-
teilen. Teilen sie nur Freunden oder engen Bekann-
ten mit, wann Sie wie lange nicht zu Hause sind.  

Versuchen Sie, in Ihrer Wohnung für die Dauer Ihrer 
Reise, Anwesenheit vorzutäuschen. Zeitschaltuhren 
steuern Licht und Rollläden. Alternativ kann man einen 
Nachbarn bitten, abends die Rollläden zu schließen. 
Wichtig ist es auch, einen überquellenden Briefkasten zu 
vermeiden. Hier können Nachbarn oder Bekannte helfen. 
Eine abonnierte Tageszeitung sollte man für die Dauer 
der Urlaubsreise abbestellen.  
Achten Sie auf verdächtige Personen und Fahrzeuge in 
Ihrer Nachbarschaft und informieren Sie sich gegenseitig.  
Das wären z.B. Autos mit auswärtigen Kennzeichen, die 
langsam durch Wohngebiete fahren oder Personen die 
sich auffällig an Häusern umschauen oder diese sogar fo-
tografieren.  
Melden Sie verdächtige Wahrnehmungen unverzüglich 
der Polizei. Sie können dazu auch die Notrufnummer 110 
benutzen.  
Sie können sich aber auch direkt an die Polizei Kaufbeu-
ren wenden, Tel. 08341-933-0.  
Scheuen Sie sich nicht und rufen Sie lieber einmal um-
sonst an.  
Sollten Sie weitere Fragen zum Thema Einbruchschutz 
haben, können Sie sich gerne an die für Sie zuständige 
kriminalpolizeiliche Beratungsstelle wenden. Die Kolle-
gen helfen Ihnen gerne weiter.  
Kriminalpolizeiinspektion Kempten Kriminalpolizeiliche 
Beratungsstelle Hirnbeinstraße 10, 87435 Kempten Tele-
fon: 0831/9909-0, Durchwahl: 0831/9909-1830 Telefax: 
0831/9909-1709  
Was tun, wenn trotzdem eingebrochen wurde?  
Wenn alle Vorsorgemaßnahmen nicht geholfen haben 
und Sie trotzdem Opfer eines Einbruchs wurden, bewah-
ren Sie einen kühlen Kopf und gehen Sie überlegt vor. 
Denn auch wenn ein Einbruch bereits passiert ist, kann 
man noch eine Menge falsch machen:  

 Rufen Sie sofort die Polizei an und melden Sie den 
Einbruch.  

 Verändern Sie nichts, sodass die Polizei bei ihrer 
Spurensuche wertvolle Indizien, die auf den Einbre-
cher verweisen, sicherstellen kann.  

 Gestohlene Sparbücher und Kreditkarten sollten Sie 
sofort sperren lassen.  

 Melden Sie den Einbruch umgehend Ihrer Versiche-
rung.  

Wir hoffen, wir konnten Sie für das Thema Einbruch-
schutz sensibilisieren und Ihnen wertvolle Tipps mit auf 
den Weg geben.  
 

Polizeiinspektion Kaufbeuren  
Schraderstraße 8  
87600 Kaufbeuren  
08341-933-0 
 

 
 

Fundamt 
Im Markt Irsee sind untenstehende Gegenstände gefun-
den worden:  

Herrenfahrrad (Nr. 782) 
Fundzeit: 09.05.2017 
Fundort: Irsee, V.-Bannwarth-Straße in Höhe Meinrad-
Spieß-Platz 

Autoschlüssel VW mit Ledermäppchen (Nr. 781) 
Fundzeit: 09.05.2017 
Fundort: Irsee, Kreisstraße (nach der Kläranlage) 

Mini-Ledergeldbörse (Nr. 775) 
Fundzeit: 14.04.2017 
Fundort: Irsee, V.-Bannwarth-Straße / Einmündung 
Schäfflerstraße  

Schlüssel an blauem Schlüsselband (Nr. 767) 
Fundzeit: 04.02.2017 
Fundort: Irsee, Maxau Höhe Hs.Nr. 20 A 

Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln (Nr. 766) 
Fundzeit: 22.03.2017 
Fundort: Irsee, Marktstraße 24 

Damen City-Bike (Nr. 760) 
Fundzeit: 23.12.2016 
Fundort: Irsee, Grundschule 

Lesebrille (Nr. 758) 
Fundzeit: 27.12.2016 
Fundort: Irsee, Klosterkirche, Konzert Wiedel 

Schlüssel (Nr. 755) 
Fundzeit: 02.11.2016 
Fundort: Irsee, Am Schlachtbichel 43 im Gras 

 

Veranstaltungskalender Markt Irsee 

Mai 2017 

12.05., Frühlingsfest am Biomarkt 
Veranstalter: Biomarkt Irsee e. V.  

Beginn: 16:00 Uhr, Biomarkt Irsee, Schmiedgasse 

13.05., Ansaatbörse 

Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein 

Beginn: 14:00 Uhr, Gartenbauhäusle 

13.05., Motorradsegnung 
Veranstalter: Motorradfreunde Irsee 
Beginn: 16:00 Uhr, Klosterkirche  
(anschl. Rundfahrt und Party im Clubhaus) 

13.05., Hexachord, Interpret: Roland Götz 

Veranstalter: Schwabenakademie 

Beginn: 17:00 Uhr, Kloster Irsee 



14.05., Benefizkonzert in der Klosterkirche mit dem 
Bläserensemble Marktoberdorf,  
Veranstalter: Rotary-Club Kaufbeuren-Ostallgäu 
Beginn: 20.00 Uhr 

16.05., Französischkurs für Austausch-Teilnehmer 

Veranstalter: Partnerschaftsverein Irsee - Montsûrs 
18:30 – 19.45 Uhr, Bürgerhaus Irsee, Frauenbundraum 

17.05., Interkulturelles Fußballturnier 

Veranstalter: Fazenda da Esperança 

Beginn: 18:30 Uhr, Turnhalle Irsee 

18.05., Info-Abend für alle Fahrt-Teilnehmer nach 
Montsûrs 

Veranstalter: Partnerschaftsverein Irsee - Montsûrs 

Beginn: 19:30 Uhr, Bürgerhaus/Frauenbundraum 

19.05., Kleidertauschbörse im OG Biomarktstadel 
Veranstalter: Biomarktverein 

Beginn: 16:00 Uhr, Biomarkt Irsee, Schmiedgasse 

20.05., Sommerfest in Bickenried 

Veranstalter: Fazenda da Esperança 

Beginn: 14:00 Uhr, Hof der Hoffnung in Bickenried 

20.05., Einweihung Sparkasse Pforzen. Es spielt die 
Irseer Blasmusik, Beginn: 14:00 Uhr,  

Pforzen, Gewerbegebiet - Wertachauen 

20.05., Kabarett - Peschek & Partner 
Was war das jetzt? 30 Jahre Peschek – ein 
Jubiläumsprogramm, Veranstalter: Kleinkunstverein 

Altbau, Beginn: 20:00 Uhr, Galerie Altbau 

21.05., Erstkommunion 
Beginn: 10:00 Uhr, Klosterkirche Irsee 

21.05., Schwäb. Mariensingen in der Klosterkirche 
Veranstalter: Volksmusikberatungsstelle des Bezirks 
Schwaben, Kath. Pfarrei Irsee, Schwabenakademie 
Beginn: 19:30 Uhr, Klosterkirche Irsee 

23.05., Französischkurs für Austausch-Teilnehmer 
Veranstalter: Partnerschaftsverein Irsee - Montsûrs 
18:30 – 19.45 Uhr, Bürgerhaus Irsee, Frauenbundraum 

29.05., Bezirksmusikfest Ingenried - Sternmarsch 
der Musikkapellen, Beginn: 19:00 Uhr, Ingenried 

30.05., Französischkurs für Austausch-Teilnehmer 
Veranstalter: Partnerschaftsverein Irsee - Montsûrs 
18:30 – 19.45 Uhr, Bürgerhaus Irsee, Frauenbundraum 

Juni 2017 

01.06., Sprechstunde des Seniorenbeauftragten 

Beginn: 09:00 Uhr, Bürgerhaus/Sitzungssaal 

02. – 07.06., Fahrt zur Partnerstadt Montsûrs 

Veranstalter: Partnerschaftsverein Irsee - Montsûrs 

03.06., Der Pfau – Abschluss Allg. Literaturfestival 
Veranstalter: Schwabenakademie Irsee 

Beginn: 19:00 Uhr, Gasthof Post, Schmiedgasse 

10.06., MFI Clubhaus geöffnet, ab 18.00 Uhr 
Veranstalter: Motorradfreunde Irsee 

11.06., Orgelvesper II mit Tobias Lindner, Basel 
Veranstalter: Schwabenakademie Irsee 

Beginn: 17:00 Uhr, Klosterkirche Irsee 

18.06., Kirche mit Fronleichnamsumzug 

Beginn: 10:00 Uhr, Klosterkirche Irsee 

 
 

21.06., Wallfahrt nach Salenwang zur Hl. Drei König 
Kapelle, Veranstalter: Kath. Frauenbund 

17:30 Uhr - Abfahrt Bürgerhaus, Meinrad-Spieß-Platz 

24. – 25.06., 35. Töpfer- und Kunsthandwerkermarkt 
im Klosterviertel mit viel Musik: Georg Rieds 
Blechragu – Happy Moutain Stompers – One for the 
road – Offene Bühne, Veranstalter: Klaus Michelfelder 

24.06., 25 Jahre Schule der Phantasie 

Veranstalter: Schule der Phantasie 

Beginn: 15:00 Uhr, Altbau/Galerie 

24.06., Sonnwendfeuer am Sportplatz 

Veranstalter: Turnverein Irsee e. V. 

Beginn: 20:00 Uhr, Feuerentzündung bei Dunkelheit 

25.06., Gauschützenumzug Rettenbach 
Beginn: 13:00 Uhr, Rettenbach 

28.06., Sitzung der Vereinsrunde, Beginn: 20:00 Uhr,  
 

Juli 2017 

01.07., Anmeldetag zur Ferienfreizeit 

Beginn: 10:00 Uhr 

02.07., Fahrzeugsegnung nach dem Gottesdienst mit 
anschließendem Pfarrfrühschoppen 

Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde 

Beginn: ca. 11:00 Uhr, Vorplatz der Klosterkirche 

07.07., Öffnung Geschichtswerkstatt 

16:00 – 18.00 Uhr im „Alten Gerichtshaus“ 

08.07., Firmung der Pfarreiengemeinschaft in 
Zellerberg, Veranstalter: Pfarreiengemeinschaft 

Irsee/Pforzen/Rieden, Beginn: 09:30 Uhr 

08. u. 09.07., Seefest am Oggenrieder Weiher 

Veranstalter:, Musikverein Irsee 

Beginn: Sa.: 19:00 Uhr, So.: 10.15 Uhr bis ca. 17.00 Uhr 

09.07., Seefest am Oggenrieder Weiher 

Veranstalter: Musikverein Irsee e. V. 

Beginn: 10:15 Uhr, Wo: Irsee, Oggenrieder Weiher 

09.07., Orgelvesper III mit Matteo Venturini, Pisa 
Veranstalter: Schwabenakademie Irsee 
Beginn: 17:00 Uhr in der Klosterkirche Irsee 

12.07., „Fahrt ins Blaue“ 

Veranstalter: Kath. Frauenbund 

Abfahrt: 8.00 Uhr, Meinrad-Spieß-Platz 1 

22. u. 23.07., Ausweichtermin Seefest 

22. u. 23.07., Irseer Gartentage – Die Gartenmesse 
im Barockgarten – Kloster Irsee 

Veranstalter: Fetzer GmbH Immenstadt/Seifen 

Beginn: Sa.: 10.00 Uhr, So.: 09:00 Uhr,  

29. u. 30.07, Party und Einweihung der neuen 
Turnhalle (Uhrzeit noch nicht fix). 
Veranstalter: Markt Irsee  

30.07., Eröffnungskonzert Ferienfreizeit 
Veranstalter: Ferienfreizeit 

Beginn: 18:00 Uhr, Eggenthal, Maria-Seelen-Kapelle 

 
 

Hofcafè Fazenda Irsee-Bickenried geöffnet 
Das Hofcafe ist jeden 

Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Es gibt Kaffee und selbstgemachte Kuchen. 


